
Mittwoch, 11. Juni, 18.00 – 20.00 Uhr

Finissage
18:30 Künstlerinnengespräch mit Isabelle Krieg
Tobias Willi, Orgel, Tania Oldenhage, Leitung

Kontakt 
Johanneskirche Zürich
Limmatstrasse 112
8005 Zürich
Tram 4, 13, 17, Bus 32 bis Limmatplatz

Mehr Informationen über das Programm:
www.johannes-kirche.ch

Isabelle Krieg

Entspannte Frauen
5. Februar – 11. Juni 2025

Johanneskirche Zürich

reformierte
kirche zürich
musik.kunst.johanneskirche!



Entspannte Frauen 

Die «Entspannten Frauen» sind Isabelle Kriegs 
Vorschlag für neue Welt-Ikonen. 
Wenn Frauen entspannt sind, heisst das: Es geht 
ihnen gut. Sie leiden keinen Hunger, haben keine 
Angst, müssen nicht rund um die Uhr hetzen, 
sondern gönnen sich Pausen. In einer Welt der 
Entspannten Frauen ginge es allen Menschen gut, 
auch der Natur. 
Die Entspannten Frauen sind weder religiös noch 
sexuell noch mütterlich aufgeladen. Es sind Frauen 
wie Du und ich, sie sind bekleidet und liegen auf  
dem Rücken, sich einzig ihrer Entspannung 
hingebend. 
Die Haltung der Entspannten Frauen – im Yoga 
nennt sich diese Pose «Totenstellung», im Wasser 
haben wir sie als Kinder «Toter Mann» genannt – 
erinnert an den gekreuzigten Jesus. 
Aber anstelle eines einsamen toten Mannes hän-
gen da ganz viele, grosse, kleine, junge, alte, in 
verschiedensten Schattierungen gemalte, lebendige 
entspannte Frauen. Dass es viele sind, ist wichtig. 
Visionen spinnen, Entscheiden, Handeln, Feiern 
und auch Entspannen, das ist in Gemeinschaft am 
schönsten. 

Isabelle Krieg (*1971 in Fribourg) interessiert sich  
für den Alltag (sowohl für das All wie auch für 
je den Erdentag). Im Gewöhnlichen entdeckt sie 
Zauberhaftes, im Unbegreiflichen Einfaches. 
Damit kreiert sie neue Ordnungen. Sie schafft In-
stallationen und Objekte, aber auch Performances, 
Fotografien und Kunst am Bau gehören zu ihren 
Ausdrucksmitteln. Und manchmal malt sie auch.

Seit 2020 werden Kunstschaffende eingeladen, die 
Stirnwand in der Johanneskirche zu bespielen.  
Die Installationen entstehen speziell für den Kir-
chen raum und sind jeweils über mehrere Mo nate 
er  leb  bar – während der regulären Öffnungs zeit-
en sowie im Zusammenspiel mit den Vespern, 
Konzerten und weiteren Veranstaltungen. Bisher 
zu sehen: huber.huber, Ursula Palla, Bettina Diel, 
Eliane Rutishauser & Barbara Naegelin, Dario 
Cavadini, Janet Mueller, Alex Herzog.

Reguläre Öffnungszeiten: Werktags, 9.00 – 
16.30 Uhr

Veranstaltungen

Mittwoch, 5. Februar, 18.00 – 20.00 Uhr

Vernissage
Einführung: Reto Huber (huber.huber)
Tobias Willi, Musik; Tania Oldenhage, Grusswort

Dienstag, 1. April, 18.30 Uhr

Kunst-Vesper
Eine halbstündige liturgische Feier zur Kunst-
installation
Tobias Willi, Musik; Tania Oldenhage, Wort 


